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Beilage zu Nr . 33
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigern

In unsrem Verlage hat so eben die Presse verlassen :

Auffenberg , Jos . Freihr. von , DraMatischeWerke ,
erster Band , jmir dem Portrait des Herrn Verfassers und
2 historischen Kupfern , gezeichnet von Epple , Heide -
loff und Schubert , und gestochen von Bitlhäu -
fer »ud Weinrauch ; mit Musik , komponirr von Ka¬
pellmeister Danzi und Musikdirektor Röhner . 8,
geh . Z fl . Hü kr . Dieser Band enthält : i ) Pizar -
ro . Ä Die Spartaner , oder : Terxes in Grie¬
chenland . z) Victor in .

Wir liefern hier die drei ersten Trauerspiele LeS
genialen und rühmlichst bekannten jungen Dichter« , wor¬
aus die geneigten und nachsichtsvollen Leser mit Vergnü¬
gen ersehen werden , welche Fortschritte der talentvolle Hr .
V-rfaff -r aus der betretenen Bahn bis jezr gemacht hat ;
seine neuern Stücke , namentlich : der Flibustier , die
Syrakus er , und das Opfer des ThemistvkleS ,
haben ihm einen bleibenden Ruhm erworben . Zur näch¬
sten Jubilatemesse erscheint von den dramatischen
Werken der zweite Vaud ; dieser wirb enthalten :

1 ) Der Flidustier , oder : die Eroberung von
Panama , Trauerspiel in 4 Akten ; Zte Auflage ;
mit i Kupfer , gezeichnet von Ramb - rg , und l
Musi .beilage , komponirt von Röhner :

2) Der Admiral Coligni , oder : die Bartho¬
lomäusnacht , Trauerspiel >n 5 Akten ; 2te ver¬
besserte Auflage ; mit i Kupftr , gezeichnet von
Ramberg , und einer Musikbeilage, komponirt von
Röhner .

Ausser den Z >m eben fertig gewordenen ersten Bande
dtr d ramatischen Werke enthaltenen Trvuerspiele sind
bis j zr von demselben Hm Verfasser noch ferner in un -
serm V . rlage erschienen , uad m allen soliden Buchhand¬
lungen emzrl » zu haben :
Di - Bartholomäusnacht . Ein Trauerspiel in 5

Aren ; mit r Trkelkupftr , gezeichnet von Ramberg
un ) gestochen von Fels,,ig . 2te verbesserte Auflage.
8 . g . h . 1 fl . 48 kr .

Der Flibustier , « der : die Eroberung von Pa¬

nama ; Ein ' romantisches Trauerspiel in 4 Akten ; mit
r Tirelkupfrr , gezeichnet von Ramberg und gestochen
von Weinrauch , nebst Musik, komponirt von Röh¬
ner Zte Auflage. 8 > geh. r fl . 48 kc.

KSnig Erich . Ein Trauerspiel in g Akten ; mit 2
Kupfern , gezeichnet von Heide loff und gestochen von
Mayer . 8 '

. geh . » fl .
Das Opfer des ThemistokleK . Ein Trauerspiel

in 5 Akten ; mit 1 Titelkupfer , gezeichnet von Helde -
loff und gestochen Kon Bitthäuser . 8 - geheftet
1 fl. 48 kr .

Di e Syrakuser . Ein Trauerspiel m 5 Akten ; mit r
Titelkupftr , gezeichnet von Heide io ff und gestochen
von Fleisch mann , 8. geh. l fl . 48 kr.

Die Verbannten . Ein Drama in 4 Akten nebst ei¬
nem Nachspiele. Mit r Titelkupftr , gezeichnet von
Heidel 0 ff und gestochen von Wei n r auch . 8 .
i fl . 48 kr .

Wallas . El» heroisches Trauerspiel in 5 Akten ; mit r
Titelkupfer , gezeichnet von Scharnagel und gestochen
von Weinrauch . 8 . geh . l ff Zsi kr .

Bamberg und Würzburg , den 20 . Jan . 1822 .
Goebl ) ardtische Buchhandlungen.

An das merkantilische Publikum .

Die fünfte , nach den neuesten geographischen und Mk»-
kantillschen Vorfällen veränderte Auflage des

FliiZelschen Kurszettels
oder

des allgemeinen

Komptoirhandbuchs 3r Theil
enthaltend die Erklärung der

Wechsel -, Kurs -, Münz -, Maas - u . Gewichtskunde
für BanquierS und Kaufleut «

von

I . E . Liebhold
ist NUN nach Süd - und Norddeutschland versandt , und
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durch all - Buchhandlungen zu erhalten , in Karlsruhe
durch Braun .

Von einem Buche , dessen Vorzüge und größere Voll¬
ständigkeit vor der lezten Ausgabe des Nelkendrecherschen
Taschenbuchs von i82o Jedermann einleuchten wird , und
dessen Brauchbarkeit durch mehrere Auflagen entschieden,
bedarf es keiner weitern Erwähnung , als daß auch diese
neue Auflage mit möglichstem Fleiß und Reichhaltigkeit be¬
sorgt , und alle Angaben und Veränderungen aus dem
praktischen Geschäftsleben des Hrn . Verfassers ge¬

schöpft wurden .
Preis 2 fl . 42 kr.

Zägersche
Buch - , Papier - und Landkartenhandlung

in Frankfurt a . M .

Rastatt . sHoiländer - Eichen - Vorsteig erung -ü
Mit höherer Genehmigung werden Mitwochs , den 6 . Februar ,
im HügelSheimcr Gemeindswalde , 64 Stämme Holländer - Ei¬
chen , Vormittags 10 Uhr , zu Hügelsheim im grünen Baum ,
und am folgenden Lage , den 7 , aus dem Winlersdorfer Ge -
meüidswald , So Stämme , im Wirthshauft -zum grrünen Baum
in Wintersdorf , Vormittags 10 Uhr , versteigert ; wozu di «
Liebhaber eingeladen werden .

Rastatt , den si . Jan . 1822.
Großherzogliches Oberforstamt .

v. Degenseld .

Rheinbischofs he im . sH 0 lB erstei gerun g . Z
Auf hohe obervormundschaftliche Bewilligung des Großhcrzvgl .
LmMreiSdirektoriuniS vom 12 . Jan . d . I . , Nr . S68 , wer¬
de » Montags , den 4 . Febr . d . I . , im Sander Kvrkcrwald ,
Legelshurster Forsts , 7 Stämme Holländer - Lichen , gegen
baare Zahlung , auf dem Stok versteigert ; — desgleichen im
Legelshurster Gemeindswald , Dienstags , den 5 . , und Mit¬
wochs , den 6 . des kommenden MonarS Februar , 164 Stämme
Bau - und Brennholz - Eichen , nebst 58 LoosLrlenstangcn und
Wcllenholz durch Versteigerung vergeben ; welche Versteigerung
bei guter Witterung im Walde , andernfalls aber in den Orten
geschehen , womit jedesmal Morgens 9 Uhr angefangen werben

soll ; wa « hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Rheinbischofshcim , den ig . Jan . 1822 .
Rench - Forst - Inspektion .

Gebhardt .

UnterbwiSheim bei Bruchsal . sHaber - Verstei -

gerung . H Bis Montag , den 4 . k . M - Febr . , Vormittags
is Uhr , werden auf der Schreibstube dahier ohngcfähr 5 oo
Mltr . Zehenthaber , bei den Zcheittbcständern zu Niueröwiö -

hcim , Oberacker , Bahnbrücken , Odenheim , Tiefenbach und
Waldangeloch faßbar , in öffentlicher Steigerung verkauft wer¬
den ; wozu man die Liebhaber mit dem Anhang höflich einla¬
det , daß die Beständer ihr schuldiges Quantum 5 bis 6 Stun¬
den Weges weit auf ihre der Zehenrbcstünder Kosten zu liefern
haben , und die allcnfallfigen Liebhaber die Qualität des Ha¬
ders vor der Versteigerung in den betreffenden Aehentscheuern
besichtigen wollen .

Unteröwtsheim , den 26 . Jan . 1822 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

. . Waldshut . sVersteigerung des Kapuziner¬
klosters , ü Nach hoher Verfügung sott das hiesige Kapuzi -
perkloster öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden .

Dasselbe ist vor der hiesigen Stadt an der Straße von
Schafhausen nach Basel an einem hohen User des Rheins ge¬
legen , besteht in einer von Mauer massiv erbauten Kirche ,
dann dem meist von Mauer erbauten zweistöckigen Kloster , wo¬
bei ei» 1 3/4 Jauchert enthaltender , ganz mit einer Mauer
eingefaßter , eine sehr angenehme Aussicht gewährender Gcmüs - ,
Obst - und Grasgarten , dann am Abhang des Rheinufers ein
kleines Rebgänchen befindlich iß .

Die Gebäude und Gärten werden nach dem Verlangen der
Liebhaber entweder im Ganzen , oder aber in Abtheilungen ,
dem Verkaufe ausaefttt , und zur Zahlung des KaufschillingS
vier verzinsliche Jahrskcrmme bestimmt -

Die Versteigerung gesch^ .- et am M '. twoch , den 27 . Febr .
d . I . , Mittags 1 Uhr , in dem hiesigen Kapuzineckloster ,
woselbst die Liebhaber zu erscheinen Ungeladen werden . Die
Verkaufsobjektc können , so wie die Kaufsbcdingnisse , bis da¬
hin jeweils dahier Ungesehen werden , und wird noch bemerkt ,
daß die Käufer für den Kaufschilling Sicherheit zu leisten ,
und auswärtige Liebhaber sich mit obrigkeitlichen Dermögens --
zeugniffen zu versehen haben .

Waldshut , den ig . Jan . 1822 .
Großherzogliche « Bezirksamt und Revisorat «

Schilling . Spinner .

Kenzingen . fMühlen Verpachtung zu Weis -
weil ŝ Am iL . Febr . d . I . wird die WeiöwUlcr GemcinLs -
mühle summt Zugebörde bei öffentlicher Steigerung auf >echS
Jahre , von Georgi 1822 angefangen , neuerlich verpachtet .

Die Mühle ist unterhalb dem Dorfe Weisweil gelegen »
gut Ungerichtet , und mit 3 Mahlgängen versehen , der Was¬
serbau ganz neu -

Jur Mühle gehören : Eine geräumige Wohnung , Scheuer ,
Stallung , Hanfrcibe mit zwei Reibebetten , und zwei Jau¬
che« Hanffeld , an die Mühe gränzcnd . Die Steigerung
wird am besagten Tag , Nachmittags 2 Uhr , in der Mühle
»orgenommen .

Die Bedingniffe wird man bei der Steigerung bekannt
macken ; sie können aber vorher bei Heimburger Engler in
Weisweil eingesehen werden .

Kcnzjngen , den 19 . Jan . 1822 .

Großherzogliche « Bezirksamt .
W 0 l l i n g e r .

Karlsruhe . sMüblenbestand - Versteigerung ^
Der Bestand der beiden Fleckensmühlen zu Graben , von Gc -
orgi 1822 bis dahin 1825 , wird den 19 . Febr . d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dem RarhhauS in Graben , anderweit ver¬
steigert werden .

I . Die Mahlmühle besteht , wie folgt :

in einem zweißöckigtcn Wohnhaus , nebst Scheuer ,
Stallung zu 8 Siük Rindvieh und 4 Pferden , einem
Misch - und Backhaus ;

d ) das Mahlwerk besteht in 3 Mahlgängen , wovon ei¬
ner zum Gerben eingerichtet , wobei sich

c) ein mit einer Mauer umgebener eingerichteter Koch «
garter von ungefähr i 5 Ruthen , und

ä ) « ine Wi '
ese von ungefähr einem Morgen , mit Obst -

bäumen besezt , befindet .
H . Die Gersten - und Oelmühle besteht :

s ) in einem cinfiöckigken Wohnhaus , Scheuer , Stallung
zu 4 Stük Rindvieh und 3 Pferden , 7 Schweinstäl -
len , nebst einem Wasch - und Backhaus ;

d ) das Mühlwerk besteht in einem Mahlgang , welcher
auch zum Gersten « und Hrrsenrollen eingerichtet , ei -
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« er holländischen Oelschlage , einer Hanfreibe mit 4
Rcibcbctten , und einer gut eingerichteten Sägmühlc .

, ) in einem von ungefähr 20 Ruthen eingerichteten Koch¬

garten , welcher mit einer Diehlenwand umgeben ist.

Die Bebingniffe werden hei der Versteigerung selbst bekannt

gemacht , können aber noch vorher bei dem Vogt etngesehen
werden .

Inzwischen wird vorläufig bemerkt , daß der Steigerer sich

über sein moralisches Betragen und eine Kaution von rSoost .

«mszuweisen habe .

Karlsruhe , ven 17 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Landamt .

Eise » l 0 hr .

Ettlingen . ( Lieg enichaften - Versiei gernn g -H

Die dem Johann Adam Imbcrt gehörigen Liegenschaften

zu Frauenalb , als ;

eine besondere Wohnung nebst Stallung ,
eine mit einem guten Wasscrkanal versehene Sägmuhle , in

einer Schneid , und einer Fournicrsäge bestehend , dann

Ackerfeld 1 Morgen 3 Viertel - g Ruthen ,

Weesen 2 Morgen 2g Ruthen ,
Garten 20 Ruthen , und
Fischweier 1 Morgen 2 Viertel ,

« erden auf Montag , den 4 . Febr . d . I . , Morgens 20 Uhr ,

« neer annehmlichen Bedingungen , im Johann I «iberi¬

schen Hause selbst , endlich versteigert .

Ettlingen , den 14 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Amtsrevisvrat -

Will .

§ reibur - . (. Kraftlos - Erklärung einer

BreiSgau - Landstänvischen Obligation .^ Da sich

auf die öffentliche Aufforderung vom L . -Skt . v . I . wegen der

in Verstoß gerathenen , auf Krauzwirth Benedikt Hetze !

von hier sud Nr . 717 unierm 9 . April 1798 ausgestellten

Breisgau -Landständischen Obligation per 2000 fl . Niemand

gemeldet hat , so wird diese hiermit für kraftlos erklärt .

Freiburg , den 2 ? . Jan . » 622 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chris mar .

Gengenbach . fKraftlvSerklärung einer Ur¬

kunde . ) Nachdem in der präfigirte » dreimonatlichen Frist

sich Niemand aufgesunden , welcher aus das dem Kirchcnfond

in Zell am Harmersbach zugehörige , und bei der Mediatist -

rung des Reichsthals Harmersbach als Schuld auf das Groß -

herzogliche Haus Baden übcrgcgangene Kapital sä 2002 fl .

, 4 kr . Ansprüche gemacht . und solche ausgcsührt hat , als

« ird diese Urkunde für ganz kraftlos und unverbindlich erklärt . ,

Gengenbach , den 8 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bossi .

Mannheim . fWarnung und Aufforderung . )

Die Grvßhcrzogl . Amortisaiionskaffe - Obligation Nr . 9210 ,

von einhundert Gulden , wird vermißt ; bei der etwaigen Prä¬

sentation sind die Behörden schon zur nöthigcn Vorkehr an¬

gewiesen worden . , .
Es wird Jedermann vor dem Ankauf dieser Obligation

gewarnt , und hierdurch aufgcfvrdert , dem unterzeichnettn

Amte von einer etwaigen Entdeckung derselben , gegen Ersaz

der Kosten , aus der Stelle die Anzeige zu machen .

Mannheim , den 2L . Jan . 1822 .
Großherzogliches Stadtamt .

» . Jagemann .

Pfulllendorf . (. Aufforderung . ) Am 22 . Nos .

löeg hat Mathias Hornstein von Jttdentenberg der Wai¬

senkaffe zu Heiligenberg für ein Kapital von 1000 fl. bei dem

damaligen Fürst ! . Fürstenbergischen Oberamte Heiligenberg ei¬

ne Obligation oud Nr . 126 , ausgestellt , welche nunmehr scho»

längst verloren gegangen ist .
Der unbekannte Besitzer dieser Obligation wird daher auf¬

gefordert , innerhalb einer peremptorischen Frist von sechs Wo¬

chen dieselbe bei dem Unterzeichneten Gerichte zu produzircn ,
und seine diesfallsige Forderung sowohl als Unterpfandsrechte

geltend zu machen , widrigenfalls die Forderung und das Un -

kerpsandSrccht als erloschen erklärt wird .

Pfullendorf , den 17 . Jan . >822 .
Großherzogliches Bezirksamt «

Kolb .

, Mannheim . fSchur den - Liquidation .) lieber

die Verlaffcnschast des verlebten Bürgers und Leinewebers I .

Jakob P 0 st weiter wirb der lörmliche Gant erkannt , und

Termin zu den Liquidation - Verhandlungen auf dem8 . Febr . d.

I . , Morgens 9 Uhr , bei Großherzog ! . Amtsrevisorat anbe¬

raumt . Dessen unbekannte Gläubiger werden daher auf de-

merkten Tag und Stunde untre dem Rechtsnachtheile vorgcla -

dcn , daß sie sonst mit ihrer Forderung von der Masse ausge¬

schlossen werden .

Mannheim , den 8 . Jan . 28 - - .

Großherzogliches Stadtamt .
v . Jagemann .

Kork - fSchulden - Liquidation .) Wer etwas a«

die in Gant erkannte » Brüder Jakob und Michel Jlch in

Kork zu fordern hat , soll seine Ansprüche , bei Vermeidung
des Ausschlusses , dem Lheilungskommiffär im Ochsen zu Kork

Dienstag , den 5. Febr . d . I . ,

« » melde « .
Kork , den 2S. Ja » . 2622 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e t t t g.

Rastatt , f Vorladung . ) Di « abwesenden Joseph

Kraft und Joseph Heitz von hier werden aufgeftrderr , sich

binnen 4 Wochen zur Gcnügung ihrer Konseriptionspsiichr , bei

Vermeidung der gesezlichen Nachiheile , insbesondere der Folv

ge des § . 4 des Gesetzes vom 5. Okr . 2820 , dahier zusisttren .

Rastatt , den 8 . Jan . 2822 .

Großherzogliches Sbcraitit .
Müller .

Oberkirch . (^ Vorladung . ) Nachbenannte Konscri -

birie für das Jahr 2822 , als :

Johann Adam Ziegler , Schneider von Erlach ,
Moriz Pfeiffer , Weber von Mösbach ,

haben sich weder bei der Messung noch Losung , eben so wenig

bei der am Ü. V. M . statt gehabten Rekrutenübernahme ge¬

stellt , und werden daher aufgefordert , sich binnen 6 Woche «

dahier unfehlbar zu steilen , widrigenfalls gegen sie als R frae -

tairs nach den bestehenden LandeSgesctzcn würde »erfahren

werden .

Oberkirch , den 20 . Jan . 2822 .

Großherzogliches Bezirksamt -
Fauler .

Bruchsal . ) Ediktalladung .) Georg Peter KSr ,

cher von Dittenheim , welcher im Avril 180S als Schneider¬

st seil in die Fremde gieng , und inzwischen nichts mehr vox
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sich htren ließ , oder dessen etwaige Leibescrbcn , werden auf -
gefordert , sich binnen einem Jahre bei der UnterzeichnetenStelle zu sistiren , und das ihnen hierorts anerfallene Vermö¬
gen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls erster für verschol¬len erklärt und seine bekannten nächsten Anverwandten in den
fürsorglichen Besiz seines Vermögens eingewiesen werden sollen .

Bruchsal , den Sr . Dez . » 821 .
Großherzvglichrs Oberarm .

M a ch a u e r .

Lahr . kEdiktalladung - H Die ledige Elisabeth »
Müller - von hier , welche vor ungefähr 5s Jahren mit Oest -
reichischcn Truppen fortgieng , ohne seither Nachricht von sich
zu geben , wird , so wie deren etwaige Leibescrbcn , hiermit
aufgefordcrt , binnen Jahresfrist dahier zu erscheinen , und das
in i ? Z fl . g kr . bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen ,widrigenfalls sie als verschollen erklärt , uno das gedachte Ver¬
möge » de » gesezlichen Erben in fürsorglichen Besiz gegebenwürde . ^

Lahr , dtn Zi . Dez . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W undt .

Lahr . fEdiktalladung . ss Schon im Jahr 1804
sind die Jakob Bäuerischen Eheleute von Dinglingen nach
Podolicn ausgewandert , und haben seither nicht mehr das
mindeste von sich hören lassen .

Dieselben werden daher aufgefordcrt , sich binnen Jahres¬
frist dahier zu melden , und ihr bisher pflegfchaftlich verwalte¬
tes Vermögen , in 2200 fl. bestehend , in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls solches deren hiesigen nächsten Anverwand¬
ten , gegen Sicherheitsstellung , in fürsorgliche » Besiz überlas¬
sen werden soll .

Lahr , den So . Jan . »822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wundt .

Stocka ch . sEdiktalladung . 1 Der hiesige Bür¬
gerssohn , Johann Baptist Stu mPf , Schneider , ist schon
vor 14 Jahren aus die Wanderschaft gegangen , ohne seither
etwas von sich hören zu lassen . Derselbe , oder dessen alien -
fallsige Lm «Serben , werden daher aufgefordert , von ihrem Le¬
ben und Aufenthaltsort binnen Jahresfrist anher Nachricht zu
geben , widrigenfalls Verschollenheitserklärung erfolgen , und
das angefallene Vermöge » vvn 5oo fl. den nächsten Verwand¬
ten in fürsorgliche » Besiz gegeben werdet « würde .

Etockach , den . 24 . Jan . 1622 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dreyer .

Lbrrach . sEd i k t a ll adun g . sl Der schon seit 7 Jah¬
ren abwesende 41jährige Bürgerssvhn , Johannes Mösch lin
von Rümingen , wird «nmit aufgesorderr , sich binnen Jahres¬
frist in seinem Hcimathsort zu stellen , und sein Vermögen in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
tmd sein Vermögen seinen nächsten Verwandten , gegen Kau¬
tion , übergeben werden wird .

Lörrach , den 5 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m tt l l e r .

Durlach . sEdiktalladung .sj Georg Adam Stein¬
metz aus Duriaa , ist als Becker aus die Wanderschaft gegan¬
gen . und hat seit 19 Jahre » keine Nachricht mehr von sich
hören lassen . Derselbe , oder seine allenfallsigc Leibcserben ,werden andurch aufgefordert , binnen Jahresfrist das unter
Pflegschaft pes Gellermeistcr Wächter stehende Vermögen

in Empfang zu nehmen , widrigens dasselbe den nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besiz übergeben werden wird .

Durlach , den 11 . Jan : 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumgärtner .

Ettlingen . ^ Vorladung . ) Der durch das Loos
zum Militär bestimmte Papierergesell , Jakob Findling
von hier , wird hierdurch vorgeladcn , sich innerhalb 6 Wo¬
chen , s äato , dahier zu stellen , bei Vermeidung der ihn im
Nichterscheinungsfalle treffenden gesezlichen Nachtheile .

Ettlingen , den 22 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Bszirksamt .

Ackermann .
Schwezingen . IsEdiktalladung . sl Jakob Eppel

von Ketsch , welcher vor ohngefähr 40 Jahren mit obrigkcitl .
Erlaubniß in den Oestreich . Bannat mit Familie ausgewandert ,
dessen Aufenthalt aber gegenwärtig unbekannt ist , wirs hier¬
mit aufgefordcrt , sein unter Kuratel in Ketsch stehendes Ver¬
mögen sä 104 fl . S 1/2 kr . , sammt Binsen vom 4 I - i 8 i 5 ,binnen Jahresfrist um so gewisser in Empfang zu nehmen , als
solches sonst seinen Verwandten auf ihre bereits diesfalls er¬
hobene Bitte fürsorglich ausgefoigt werden würde .

Schwezingen , den iS . Jan . 1622 .
Großherzogliches Bezirksamt .

V i e r 0 r d t .
Em m en d in gen . sEdi

'
ktalladung . s Tobias Roth ,

Zimniermann von Eichstetlen , der sich im Jahre 1789 nach
Ungarn begeben , aber schon seit beinahe 5» Jahren Nachricht
von sich jn die Hcimath nicht Kat gelangen lassen , wird an -
burch vorgeladen , in Jahresfrist sein in Llchstcrtcn ibm in¬
zwischen angefalienes Vermögen von 2 » 5 fl in Empfang zu
nehmen , oder solches wird ven nächsten Verwandten i» für¬
sorglichen Besiz übergeben werden .

Emmendinge » , den 25 . Jan . 1822 .
Großherzogliches Oberamt .

Sichern . fVerschollenheitS - Erklärung -H Da
der unterm 16 . Mai 1820 dur öffentliche Blätter binnen Jah¬
resfrist vorgeladene Joseph Stöckle von Waldrilm bisher
nicht erschienen ist , so wird derselbe hiermit für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besiz gegeben .

Sichern , den 8 . Jan 1622 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .

. Selz . fWein - Versteigcrung . ss Die HH . Wein -
liebdabcr welchen hiermit benachrichtiget , daß den 11 nächst -
künftigen Monats Februar d . I . in der Behausung des Un¬
terzeichneten in Selz , Vormittags um 10 Uhr , verschiedene
rein gehaltene gute Weine , geqen gleich baarc Bezahlung , öf¬
fentlich versteigert werden ; nämlich :

1) 12 Hcctolirer Ungüeincr Wein , vom Jahr 1811 .
2 ) i 5 o Hcctolirer Oberbergheimer , aus demOberrhcin , vom

Jahr 181g .
S) 100 Hectolitcr von St . PuUH , auch aus dem Oberrhein ,

vom Jahr 1819 .
4 ) 100 Hectolitcr von Schecrwiller, . aus nämlicher Gegend

und Jahrgang .
RL . Der Hectolitcr enthält 2 Ohm , 4 Maas und i Schop¬

pen alt Straßburger Maas .
Selz , den 25. Jan . 1Ü22 .

A . FÜchfl , kroxrivtsiro .
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